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Ausschuss fur Bildung, Sport und Soziales 26.11.2014 OFFENTLICH
Betreff: Forderung der Karlshohe flr die Jugendberatungsstelle

Bezug SEK: Masterplan 9 - Bildung und Betreuung

Bezug: Vorlagen 221/06, 286/11, 431/12, 404/13
Anlagen: Jahresbericht 2013 und Verwendungsnachweis 2013

Beschlussvorschlag:
Der Antrag der Karlshohe Ludwigsburg auf Férderung in Hohe von 18.500€ fur die
Jugendberatungsstelle ,,Net for young® wird abgelehnt.

Sachverhalt/Begriindung:

Im Rahmen der Haushaltskonsolidierungen im Jahre 2013 fur den Haushaltsplan 2014 wurde unter
anderem die Beratungsstelle fur Jugendliche am Ubergang Schule und Beruf auf den Prifstand
gestellt. Die Verwaltung schlug in der Vorlage 404/13 vor, letztmalig dem Trager Karlshdhe
Ludwigsburg fur die Jugendberatungsstelle ,Net for young” den Zuschuss zu gewahren. In den
Beratungen zur Entscheidung wurde der Zuschuss zwar gewahrt, jedoch wurde die Letztmaligkeit
aus der Beschlussfassung in der Sitzung geandert. Dem Trager sollte es ermoglicht werden, seine
gerade geschlossenen vertraglichen Verpflichtungen einzuhalten. Nach Eingang des Antrages durch
die Karlshéhe im September informierte der Fachbereich Bildung, Familie, Sport den Trager, dass
eine Bezuschussung nicht garantiert sei, die Stadtverwaltung werde vorschlagen, den Antrag
abzulehnen. Vertragliche Verpflichtungen seien bereits im Vorjahr dementsprechend auf die Laufzeit
der Bezuschussung ausgerichtet. Daraufhin wurde vom Trager intensiv mit dem Landkreis ins
Gesprach gegangen. Der Jugendhilfe Ausschuss hat am 12.11.2014 beschlossen unter leichten
Anderungen, dem Antrag auf Ubernahme der Kosten stattzugeben.

Die Karlshohe, ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie das Netzwerk zum
Ubergangsmanagement von der Schule in den Beruf haben, wie es der Jahresbericht eindricklich
zeigt, sehr gute und wirksame Arbeit geleistet.

Im stadtischen Haushalt wurde dieser Zuschuss bereits im Zusammenhang mit der zum Haushalt
2014 beschlossenen Globalen Minderaufwendung fir das Haushaltsjahr 2015 berlcksichtigt.
Haushaltsmittel wurden somit nicht angemeldet.

Unterschriften:

Renate Schmetz
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Finanzielle Auswirkungen?

[]Ja X Nein

Gesamtkosten MafBnahme/Projekt:

EUR

Ebene: Haushaltsplan

ErgHH: Ertrags-
FinHH: Ein-/Auszahlungsart
InvestitionsmaBnahmen

Deckung []Ja
X Nein, Haushaltsmittel wurden nicht angemeldet

Teilhaushalt Produktgruppe

Ebene: Kontierung (intern)

Konsumtiv

Investiv

Kostenstelle Kostenart

Auftrag

Sachkonto

Auftrag

Verteiler: DI, DIl, 20, R05

Forderung der Karlshohe fur die Jugendberatungsstelle

Seite 2 von 2



	FLD_VOTEXT
	Datum
	Ostatus
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Text1
	Text3
	Text2
	Text6
	Text7
	Text8
	Text9
	Text10
	Text11
	FAuswirkung

